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OUT OF SCHOOL – NACHHALTIGKEIT IM ALLTAG ENTDECKEN 
 

DAS KONZEPT VON „OUT OF SCHOOL“ 
Nachhaltigkeit ist kein abstraktes Konzept, Nachhaltigkeit lässt sich in unserem unmittelbaren Alltag – ob 

in der Drogerie, Bäckerei, im Elektrofachgeschäft oder auf dem Wochenmarkt – erkunden und erleben! 

Das vom Fields Institute konzipierte und von der Stiftung Umwelt und Entwicklung geförderte 

Bildungsprojekt „Out of School – Nachhaltigkeit im Alltag entdecken“ eröffnet Grundschulkindern in ihrer 

Alltagswelt Zugänge und Erfahrungsräume zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen 

(Sustainable Development Goals, kurz: SDGs). „Keine Armut“, „Handeln für den Klimaschutz“ oder auch das 

Engagement für „Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen“ – so wichtig diese und andere 

Nachhaltigkeitsziele sind, so komplex und abstrakt sind sie auch. Im Rahmen von „Out of School“ können 

Kinder der 3. und 4. Grundschulklassen den Facettenreichtum der SDGs inmitten ihres lokalen Umfeldes 

selbst erkunden. So erhalten sie ein Gefühl für lokale und globale Herausforderungen und lernen 

Möglichkeiten des eigenen, nachhaltigen Handelns kennen.  

Ob Imkerei, Secondhandladen, Gericht oder Angelverein – für jedes der 17 Nachhaltigkeitsziele wurde eine 

Auswahl außerschulischer Lernorte identifiziert. An diesen können die Kinder einen Aspekt des jeweiligen 

Ziels in anschaulicher, handlungsorientierter Weise entdecken und erforschen. Kognitives Lernen und 

aktives Tun gehen Hand in Hand und ermöglichen so neue Lernimpulse! Zu jedem SDG wurden vielfältige 

und kostenfreie Materialien entwickelt, mit denen die Lernortbesuche vor- und nachbereitet und die 

gewonnenen Erfahrungen mit Hintergrundwissen verknüpft werden können.  

Die SDGs und mögliche Lernorte in der Alltagswelt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

DIE BILDUNGSQUALITÄT VON „OUT OF SCHOOL“  
Damit die Lernortbesuche ihre hohe Bildungsqualität entfalten können, erfolgt eine qualifizierte Vor- und 

Nachbereitung jedes Besuchs mit vielfältigen Materialien. Für jedes SDG sind eine vorbereitende Einheit, 

ein anschließender ca. zweistündiger Lernortbesuch sowie zwei nachfolgende Einheiten für die 

Nachbereitung und Vertiefung vorgesehen und ausgearbeitet. Die Durchführung von „Out of School“ kann 

flexibel, je nach eigenen Präferenzen und der zur Verfügung stehenden Zeit, gestaltet werden.  

Vorbereitung: Zu Beginn jeder SDG-Lerneinheit erfolgt ein Einstieg in das jeweilige Themenfeld, indem 

alltagsnahe Zugänge eröffnet werden. So wird im SDG 14 (Leben unter Wasser) spielerisch erforscht, was 

alles ins Meer gehört und was nicht. Es wird deutlich, dass neben Korallen, Fischen, Walen und Algen auch 

Plastikflaschen, Tüten und alte Fässer im Meer herumtreiben. Das wird nun näher unter die Lupe genommen: 

Was hat es mit Plastik und Mikroplastik in den Meeren auf sich? Um zu verstehen, wie einfach Plastikpartikel 

ins Meer gelangen, führen die Kinder ein Experiment durch, bei dem sie das Mikroplastik aus einem 

herkömmlichen Waschpeeling herausfiltern. 

 

 

 

 

 

Lernortbesuch: So vorbereitet können die Kinder am Lernort praktische Erfahrungen sammeln – 

beispielsweise indem sie eine Drogerie besuchen und dort in die Rolle der Plastikdetektive schlüpfen. Die 

Plastikdetektive machen sich auf die Suche und sammeln Produkte, die Mikroplastik oder Plastik 

enthalten. Die Liste ist lang: Von Zahnseide über Peelingcremes bis hin zu Waschmitteln kann alles 

eingesammelt werden. Im Anschluss versuchen sie, dieselben Produkte ohne Mikroplastik zu finden und 

vergleichen die Preise der Produkte miteinander. Nach der Plastikrallye helfen sie den Mitarbeitenden, 

die Regale der Drogerie einzuräumen oder abzukassieren und lernen den Alltag im Drogeriegeschäft 

kennen. Am Lernort gibt es zudem Raum für allerlei spannende Fragen: Wer wählt eigentlich aus, was in 

der Drogerie verkauft wird? Oder wieso werden überhaupt Produkte mit Mikroplastik verkauft? Die 

Erkenntnisse aus den Interviews sowie die Eindrücke vom Lernortbesuch werden im Anschluss mit 

anregenden Reflexionsblättern gemeinsam ausgewertet. 

Nachbereitung: Die Nachbereitung dient der Vertiefung der Inhalte. Zudem wird über den eigenen 

Tellerrand geschaut: Wie viel Plastik gibt es in den Weltmeeren? Woher kommt das Plastik im Meer? Und 

wie lange wird es dauern, bis das Plastik vollständig abgebaut ist? Hier geht es auch darum, den Blick auf 

das eigene Handeln zu lenken und herauszufinden, was jede:r selbst dazu beitragen kann, die 

Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Im Falle des SDG 14 stellen die Kinder eigene Naturkosmetikprodukte 

aus natürlichen Inhaltsstoffen ohne Mikroplastik her und probieren diese gemeinsam aus.  

 

Die handlungsorientierte und alltagsnahe Herangehensweise der SDG-Lerneinheiten machen erfahrbar, 

dass die globalen Nachhaltigkeitsziele einen direkten Bezug zu unser aller Leben haben und dass jede:r zur 

Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele hier und heute beitragen kann! 

 

Annäherung an das SDG, 
Erföffnen von persönlichen 

Zugängen

Aktives Erkunden, 
Explorieren, Anfassen, 

Ausprobieren am Lernort

Auswertung und 
Reflexion des Besuchs, 
Herstellen von Bezügen 

zu gesellschaftlichen und 
ökologischen Themen

Vorbereitung Lernortbesuch Nachbereitung 



 

EINBLICKE IN DIE MATERIALIEN VON „OUT OF SCHOOL“ 
Für jedes SDG wurden durchschnittlich 30 Informations- und Arbeitsblätter entwickelt, die eine Fülle an 

Experimenten, Erkundungen, Aufgaben und Spielen enthalten. Diese eröffnen den Kindern Zugänge zu 

den SDGs und greifen im Verlauf der Lerneinheit die verschiedenen Dimensionen der SDGs auf. Die 

Materialpakete umfassen zudem themenbezogene Hintergrundinformationen für Pädagog:innen.  

Alle Bildungs- und Informationsmaterialien stehen kostenfrei und öffentlich zugänglich auf der 

Website www.out-of-school.org zur Verfügung! 

 

Exemplarische Arbeitsblätter zum Einstieg in die SDG-Themen: 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Exemplarische Arbeitsblätter zur Informationsvermittlung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist Bildung? 

 Markiere alle Bilder, 

die etwas mit Bildung 

zu tun haben könnten 

und tauscht euch 

darüber aus. 

Was ist Frieden? 

Leben wir in 

Frieden? Woran 

merkt man das? 

Warum ist Frieden 

wichtig? 

 

SDG 15 

Bedrohte Tierarten: 

Wie heißen die 

bedrohten Tierarten 

auf den Bildern?  

Kreuze an, welche 

Aufgabe das Tier in 

seinem Ökosystem 

übernimmt. 

 

SDG 4 
 

SDG 16 
 

SDG 14 

Korallenriffe und Algen: 

Was siehst du auf dem 

Bild? 

Erklärung über die 

Bedeutung von Korallen 

und Algen im Meer 



 

Exemplarische Arbeitsblätter zum Experimentieren und Erkunden:  

     

 

 

 

 

 

 

 

 

Exemplarische Arbeitsblätter mit Anleitungen zum Selberbasteln- und bauen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Exemplarische Arbeitsblätter zum Reflektieren und eigenes nachhaltiges Handeln gestalten: 

 

 

 

 

 

 

 
 

SDG 6 

Der Wasserkreislauf: 

Durchführung eines 

Experiments zum 

Wasserkreislauf 

SDG 8 

Meine Lieblingskleider 

und ihre Herkunft: 

Aus welchen 

Materialien bestehen 

meine Lieblingskleider? 

Wo wurden meine 

Lieblingskleider 

hergestellt? 

SDG 2 

Mein eigenes 

Getreidekissen:  

Nähen und Befüllen 

eines Getreidekissens, 

z. B. zum Wärmen bei 

Bauchschmerzen oder 

Kühlen im Sommer  

SDG 15 

Anlegen eines kleinen 

Bienengartens: 

Vorbereiten der 

Fläche und Aussaat 

des Saatguts  

Hinweise zur 

regelmäßigen Pflege 

des Bienengartens   

SDG 7 

Strom sparen: 

Welche Möglichkeiten 

fallen euch zu den 

verschiedenen 

Gegenständen ein, um 

Strom zu sparen? 

In jedem SDG 

Reflexion des 

Lernortbesuchs: 

Das habe ich vorher 

noch nie gesehen… 

Es war besonders toll, 

dass… 

Ich möchte noch mehr 

erfahren über… 



 

DIE UMSETZUNG VON „OUT OF SCHOOL“ 
„Out of School“ ist flexibel einsetzbar und gestaltbar. Die SDGs können in beliebiger Reihenfolge 

bearbeitet und die vorgeschlagenen Lernorte um Neue erweitert werden. Das Projekt ist so aufbereitet, 

dass es selbstständig im Schulunterricht, als Projekt, in AGs, Ferienprogrammen sowie in der 

außerschulischen Bildungsarbeit durchgeführt werden kann. Um Pädagog:innen bei der Umsetzung zu 

unterstützen, sind zu jedem SDG Ablaufpläne für die jeweilige Lerneinheit erstellt, die Vorschläge für die 

Ausgestaltung der Lerneinheit bieten. Des Weiteren sind Hinweise und Tipps zur Ansprache der Lernorte 

und Organisation der Lerneinheiten auf der Website bereitgestellt. 

 

WAS BRINGT „OUT OF SCHOOL“? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, wenn Sie die Materialien der Bildungsinitiative in Ihrer Arbeit nutzen und wünschen Ihnen 

viel Erfolg bei der Umsetzung von „Out of School – Nachhaltigkeit im Alltag entdecken“. Für Feedback, 

Fragen und Anregungen melden Sie sich gerne bei uns unter info@out-of-school.org! 

Das Out of School-Projektteam 

 

 

Für Schülerinnen und Schüler Für Bildungseinrichtungen Für außerschulische Lernorte 

• Spaß, Motivation sowie  

neue Erfahrungen, Kom-

petenzen und Lernchancen 

• Umfassender Blick auf die 

eigene Umgebung 

• Verständnis für Dimensio-

nen des eigenen Handelns 

• Zuversicht und Handlungs-

wissen um nachhaltige 

Entwicklung mitzugestalten 

• Hochwertiges, leicht 

anwendbares Material 

• Beteiligung und Ver-

netzung zu aktuellen 

gesellschaftlichen Themen 

• Anknüpfpunkte für weitere 

pädagogische Arbeit 

• Weiterentwicklung der 

Schulen insgesamt (Whole 

Institution Approach) 

• Neue Sicht auf das eigene 

Tun (Bildungsanbieter) 

• Vermittlung der beruflichen 

Leidenschaft an Kinder 

• Erweiterung der Netzwerke 

und Partnerschaften 

• Neuer Input durch junge 

Besucher:innen 

Out of School – Nachhaltigkeit im Alltag entdecken“ ist ein vom Fields Institute konzipiertes und von der Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW 

gefördertes Bildungsprojekt. Das Fields Institute ist eine gemeinnützige Organisation, die Bildungs- und Forschungsprojekte durchführt, die 

einen Beitrag zur Gestaltung einer demokratischen und nachhaltigen Gesellschaft leisten. Sitz: Schumannstraße 17, 10117 Berlin; info@fields-

institute.de, Kontakt: Ilona Böttger, Tel. 030 280 99 820, Web: fields-institute.de/  
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